
Gießen ist die Metropole Mittel- und 
Oberhessens und eine beliebte Hoch-  
schulstadt. Doch hat die Stadt der 
Schlammbeiser auch ihre dunklen Seiten. 
So gibt es hier für alle Mathe-Hasser ein 
gar furchtbares Museum, das weltweit erste 

seiner Art: das Mathematikum. In der Schiffen berg-Basilika 
spukt angeblich der Geist eines Ordensmannes. Ein 
geheimer unterirdischer Kriegsbunker wurde trotz seines 
einfallsreichen Tarnnamens „Gisela“ bereits 1945 von den 
Amerikanern entdeckt, ein traurig verendeter Pottwal im 
Hörsaal der Hermann-Hoffmann-Akademie zu neuem Leben 
erweckt. Davon und von vielen anderen schaurig-schönen 
Begebenheiten erzählen die Geschichten in diesem Band.

Falk-Ingo Klee  (Jg. 1946) ist gelernter Groß- und Außenhandelskaufmann. 
Von 1978 bis 1987 erschienen zahlreiche seiner Romane innerhalb der 
Science-Fiction-Reihen „Terra Astra“ und „Atlan“. Zudem veröffentlichte 
er Sachbücher. Nach dem Ausscheiden aus dem 
aktiven Berufsleben wechselte der Autor das 
Genre und schrieb die „Undertaker“-Krimis, 
die in seinem Wohnort Gießen spielen.
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wie gewohnt ihrem sündigen Treiben nach. Im Nonnenkloster 
angekommen lagen sie beieinander, tranken Wein und gaben 
sich der Völlerei hin. Keiner sah die schwarze Wolkenwand, 
die plötzlich aufstieg. Nur der allein zurückgebliebene fromme 
Mönch bemerkte sie und lief rasch in die Kirche, warf sich vor 
dem Altar zu Boden und betete inbrünstig, dass Gott das Klos-
ter verschonen möge. Wenig später erleuchtete ein greller Blitz 
noch den letzten Winkel der Kirche. Dann brach der Donner los 
und mit einem krachenden Schlag versank das Nonnenkloster 
mitsamt den Mönchen und Nonnen, dem Abt und der Äbtissin 
im Erdboden.
Archäologische Ausgrabungen belegen, dass schon 4000 v. 
Chr. Menschen auf dem Schiffenberg gelebt haben. Boden-
funde und Mauerreste aus dem 7. und 8. Jahrhundert n. Chr. 
weisen auf eine Wehranlage hin, die später zwischen dem 9. 
und 11. Jahrhundert zur Burganlage erweitert wurde. 1129 wurde 
das Land von Clementia von Gleiberg, der Witwe von Graf Konrad 
I. von Luxemburg, dem Erzbistum Trier gestiftet mit der Maß-
gabe, dort ein Kloster zu errichten. Nachdem die Klosterkirche 

Kloster Schiffenberg in einer Luftaufnahme von 2016.
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